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docdirekt.de – 
digitale Anlaufstelle 
der 116 117
Sie sind akut erkrankt und erreichen 
Ihren Arzt oder Ihre Ärztin nicht? 
Unter www.docdirekt.de bekommen 
Sie rund um die Uhr eine medizini-
sche Ersteinschätzung, also wie drin-
gend Hilfe benötigt wird und wel-
ches Versorgungsangebot zur 
Verfügung steht. Dieses digitale An-
gebot ergänzt den 116 117-Patien-
tenservice.
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und 
geben Ihre Postleitzahl ein. Danach 
werden Sie zur medizinischen Erst-
einschätzung (SmED) weitergeleitet, 
die Beschwerden und Vorerkrankun-
gen abfragt. Anschließend erhalten 
Sie eine fundierte Handlungsemp-
fehlung – wie schnell und wo Sie be-
handelt werden sollten. Bei Emp-
fehlung einer Videosprechstunde 
können Sie direkt im virtuellen War-
tezimmer Platz nehmen und sich von 
qualifi zierten Tele-Ärzten und -Ärz-
tinnen beraten lassen.
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung 
ist kostenlos und ohne Registrierung 
möglich. Wird eine Videosprech-
stunde durchgeführt, übernehmen 
für gesetzlich Versicherte die Kran-
kenkassen die Kosten. Aus diesem 
Grund sind bei der Anmeldung zur 
Videosprechstunde auch Daten zur 
Versicherung anzugeben. Privatver-
sicherte erhalten für die ärztliche Be-
handlung eine Rechnung vom Tele-
Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW 
docdirekt ist ein Angebot der nieder-
gelassenen Ärztinnen und Ärzte, or-
ganisiert von der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg. 
Ziel ist, die telemedizinische Versor-
gung für die Bevölkerung in Baden-
Württemberg weiter auszubauen – 
digital, sicher und bedarfsgerecht.

Wartung 
Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 
50/2025 die turnusmäßige War-
tung der Straßenbeleuchtung in 
der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner 
werden gebeten, 
defekte Stra-
ßenlampen bei 
der Gemeinde-
verwaltung, Tel.
07967/9060-29, 
zu melden.

Zweckverband 
Wasserversorgung Jagstgruppe
Verbandsversammlung am 11. Dezember 2025 

um 11.00 Uhr im Gasthof  Neuhaus 
in Kreßberg-Neuhaus

Tagesordnung
öffentliche Sitzung, Beginn 11.00 Uhr

1.  Verabschiedung des Wirtschaftsplanes 2026
 2.  Bau- und Betriebsbericht
 3.  Geplante Umstellung der Abrechnungssystematik 
  der NOW
 4. Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 07967/9060-0
Fax: 07967/9060-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamtsleitung
 Herr Freytag 90 60-0
• Stellvertretende Hauptamtsleitung
 Personal/Digitalisierung/IT/EDV
 Frau Bauer 90 60-35
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt

Frau Stahl / Frau Häffner 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Lüffe 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)

Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kuhn 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Bürgeramt: Mittwoch geschlossen
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Notdienste

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Bereitschaftsdienst):  
 116117 (Anruf ist kostenlos). 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kosten-
freien Rufnummer 116117 oder online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116 117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten 
kostenlos und digital eine medizinische Erstein-
schätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen
Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 73430 
Aalen
Montag  18.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 21.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8.00 – 21.00 Uhr
Weitere Information: In der Allgemeinärztlichen 
Bereitschaftspraxis Aalen wird zusätzlich ein 
fachärztlicher Dienst angeboten.

Kinderärztlicher Dienst
Samstag 9.00 – 20.00 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen

Öffnungszeiten:
Montag 18.00 – 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 22.00 Uhr
Freitag 18.00 – 22.00 Uhr
Sa., So .u. an Feiertagen 10.00 – 20.00 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sa., So. u. an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis 
Crailsheim
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Öffnungszeiten:
Sa., So. u. an Feiertagen 10.00 – 18.00 Uhr
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen 
Informationen zu den Notfallpraxen auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden

Hinweis: Für den Zahnärztlichen Notdienst so-
wie den Apothekennotdienst ist die KVBW nicht 
zuständig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie 
unter der Tel. 01801/116116 (0,039 €/min).
Weitere Informationen finden Sie unter https://
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpra-
xen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst 
haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen 
Apotheker erreichen Sie kostenlos aus dem 
deutschen Festnetz unter 0800 00 22833 oder 
von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 
Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Not-
dienst-Suche von apotheken.de finden Sie 
deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende finden Sie Apo-
theken mit Nachtdienst, Wochenend-Bereit-
schaft oder Sonntagsdienst.

Vogel aus dem Nest gefallen? 
Verletztes Tier gefunden?
Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 017639157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro Tel. 0151/29112349
Öffnungszeit:
Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr
Interimsrathaus, Bürgersaal,
Hauptstr. 4, 73489 Jagstzell

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/2426

Frauennotruf
Bundesweites, kostenloses Frauennotruftelefon:
Rund um die Uhr erreichbar unter
Tel. 08000/116016

Telefonseelsorge:
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-

pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft -
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen - Mittragen - Begleiten
Tel. 07961/969 54 32
Mobil: 01627 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Wichtige Rufnummern und Adressen
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Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel
Die letzte Ausgabe 

Ihres Mitteilungsblattes in diesem Jahr erscheint in der Woche vom 15. bis 20. Dezember 2025 mit Weihnachts-
glückwunsch-Anzeigenteil. Infolge der Feiertage über Weihnachten und Neujahr wird 

die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 2026 
in der Woche vom 5. bis 10. Januar 2026 (KW 2) herausgegeben. Deshalb müssen sämtliche Termine und 
Bekanntmachungen bis 9. Januar 2026 bereits in der Weihnachtsausgabe (51. Woche 2025) veröffentlicht 
werden. Wir bitten alle Anzeigenkunden und Verfasser von kirchlichen, Schul- und Vereinsnachrichten, ihre 
Anzeigen und Berichte für diesen Zeitraum rechtzeitig einzureichen.

Wir bitten Sie heute schon um Vormerkung und Beachtung, wofür wir Ihnen im Voraus besten Dank sagen.
Krieger-Verlag, Blaufelden

Bitte beachten!

Infos zur Ablesung und Mitteilung 
des Zählerstandes per Ablesebrief

Bitte füllen Sie den beigefügten Brief  ge-
nau aus (Zählerstand und Ablesedatum) 
und geben diese bis 

spätestens 14. Januar 2026 
an die Gemeinde Jagstzell, Hauptstr. 4 
zurück.

Und so wird´s gemacht: 
1. Identifikation des jeweiligen Wasserzählers
 Vergleichen Sie die Zählernummer an der 

Wasseruhr mit der vorgedruckten Nummer 
auf dem Ableseabschnitt des Ablesebriefs. 
Die Zählernummer steht entweder im Rand 
oder unter dem Zählerstand. 

2. Ablesen des Zählers 
 und Eintragen in den Ablesebrief
 In der Anzeige stehen in der Regel fünf 

Ziffern. Bitte übertragen Sie diese exakt so 
in den Ablesebrief. Bei Wasserzählern gibt 
es im Gegensatz zu Stromzählern keine 
Nachkommastellen. Es werden volle Kubik-
meter abgelesen.

3. Ablesedatum angeben
4. Ablesebrief unterschreiben
5. Karte abschicken

Amtliche
Bekanntmachungen

Ablesung der Wasserzähler für die Jahresendabrechnung zum 31.12.2025 bei der Gemeinde Jagstzell

In Kürze erstellen wir Ihre Jahresendabrech-
nung Wasser und Abwasser. Sie erhalten des-
halb in den nächsten Tagen wieder einen Ab-
lesebrief.

Hierzu bitten wir Sie Ihre Zählerstände bis 
zum 31.12.2025 abzulesen und uns spätes-
tens bis 14.1.2025 mitzuteilen.

Schicken Sie uns den gut lesbaren und voll-
ständigen ausgefüllten Abschnitt per Post 
wieder zurück oder werfen Sie den Abschnitt 
in den Briefkasten am Interims-Rathaus ein. 
Sie können Ihre Zählerstände auch per E-Mail 
an steueramt@jagstzell.de übermitteln (bitte 
unbedingt Buchungszeichen und Zählernum-
mer angeben).

Wie in den Vorjahren können Sie Ihre Zähler-
stände auch online erfassen. Scannen Sie 
dafür den QR-Code auf dem Ablesebrief mit 
einem geeigneten Endgerät (Smartphone, 
Tablet ...) oder gehen Sie über den auf dem 
Ablesebrief angegebenen Link direkt auf das 
Portal zur Erfassung der Zählerstände (Zähler-
stand kann direkt erfasst werden).

Der Link für das Erfassungsportal kann auch 
auf der Homepage der Gemeinde Jagstzell 
unter Rathaus & Bürgerservice     Online-
dienste  Digitales Rathaus  Ablesung 
Wasserzählerstand abgerufen werden (Kas-
senzeichen und Zählernummer müssen vor 
Erfassung des Zählerstands noch eingegeben 
werden).

Bitte beachten Sie, dass das Portal nur vom 
5.12.2025 bis zum 28.2.2026 freigeschal-
tet ist. Außerhalb dieses Zeitraums ist keine 
Onlineerfassung des Zählerstandes möglich!

Neu ab diesem Jahr ist, dass Sie im Erfas-
sungsportal die Möglichkeit haben, zu ent-
scheiden, ob Ihnen in Zukunft die Ablesekar-
te per E-Mail zugestellt werden soll, statt 
wie bisher in Papierform. Dafür müssen Sie 
einfach bei Kontaktdaten Ihre Mailadresse 
eingeben und das Feld „Ja, ich möchte die 
nächste Ablesekarte per E-Mail erhalten“ an-
kreuzen. Dann erhalten Sie ab nächstem Jahr 
einen persönlichen Link zur Online-Erfassung 
per E-Mail.
Bürgerinnen und Bürger ohne E-Mail-Anmel-
dung erhalten weiterhin die Ablesekarte in 
Papierform, können aber im Erfassungsportal 
weiterhin auf die E-Mail-Zustellung für die 
Folgejahre wechseln.

Falls Sie keinen Ablesekarte erhalten haben, 
melden Sie sich bitte telefonisch bei Frau 
Jessica Haag (07967/9060-32).

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in 
Ihrem Interesse eine genaue Übermittlung des 
abgelesenen Zählerstandes geboten ist. Ein 
genauer Abgleich des Zählerstandes durch die 
Gemeinde findet spätestens dann statt, wenn 
die Eichfrist erreicht ist und der turnusmäßige 
Zähleraustausch von der Gemeinde vorge-
nommen wird (alle 6 Jahre). Falschablesungen 
können dann, durch eventuelle Nachzahlun-
gen, teuer werden.

Bei Wasserzählern gibt es im Gegensatz zu 
Stromzählern keine Nachkommastellen!

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Frau Jessica Haag, Tel. 07967/9060-32,
steueramt@jagstzell.de.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Angebote der Caritas

Orte des Zuhörens –  
Ausfüllhilfe und Gesprächsangebot
Im „Ort des Zuhörens“ der Caritas Ost-Würt-
temberg in Ellwangen bieten geschulte Ehren-
amtliche jede Woche eine Ausfüllhilfe an. Die 
sog. „Papiertiger“ helfen Ratsuchenden beim 
Verstehen von Schriftstücken, beim Sortieren 
von Unterlagen oder beim Ausfüllen von Formu-
laren.
Die Ehrenamtlichen unterliegen der Schweige-
pflicht. Das Angebot ist kostenlos und findet 
donnerstags (während der Schulzeit) im Cari-
tas-Zentrum (Sebastiansgraben 33, Ellwangen) 
statt. Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07961/569782 ist zwingend erforderlich. 
Auch wer ein vertrauliches Gespräch möchte, 
darf sich gerne an die Caritas wenden. Die Eh-
renamtlichen bieten Gespräche im Caritas-Zen-
trum oder auch bei einem Spaziergang an.
Jeden 4. Mittwoch im Monat sind sie auch beim 
kostenlosen Frühstücksangebot der Caritas zu 
finden (10.00 – 11.30 Uhr). 
Eingeladen sind alle, die Lust und Zeit haben, 
gemeinsam mit anderen Menschen einen schö-
nen Vormittag zu verbringen. 
Eine Anmeldung ist hierfür nicht erforderlich.

Persönliches

Aus dem Standesamt -  
November 2025
Gestorben sind:
Melita Dziwisch *27.01.1947 
verstorben am 9.11.2025

Sieglinde Schmieg *13.11.1938 
verstorben am 17.11.2025

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Abfuhrtermin  
gelber Sack
Die nächste Abholung der 
gelben Säcke erfolgt am 

Montag, 8.12.2025, 
ab 7.00 Uhr.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Alamannenmuseum -  
500 Jahre Geschichte in einem 
überregionalen Museum

Öffentliche Führung am 7.12.2025
Am Sonntag, 7.12.2025 bietet das Alaman-
nenmuseum um 14.30 Uhr eine öffentliche 
Führung durch die Museumsausstellung an. 
Während im Erdgeschoss die frühe Alamannen-
zeit, die Zeit der Völkerwanderung, thematisiert 
wird, geht es in den oberen Stockwerken um die 
sogenannte Merowingerzeit, als Alamannien ein 
fränkisches Herzogtum war. Zu den besonderen 
im Alamannenmuseum ausgestellten Funden 
gehören Goldblattkreuze aus dünner Goldfolie, 
die als die ersten christlichen Symbole in Süd-
deutschland zu werten sind. Bei dieser Führung 
ist nur der übliche Eintritt zu entrichten.

Nähere Informationen im Internet unter 
www.alamannenmuseum-ellwangen.de  
sowie unter Tel. 07961/969747.
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell�
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Tel. 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag � 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag � 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Tel. 07967/418
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag � 14.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag � 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Tel. 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Gedanken im Dezember
Advent
Advent ist ein Leuchten ein Licht in der Nacht, 
der Schein ist Jahrtausende alt. Wie damals ver-
spüre wenn´s dunkelt und friert, dass wärmer 
und heller es wird.

So wird der Advent in einem Lied von Lorenz 
Maierhofer besungen.
Advent, ein Leuchten inmitten all dessen, was 
uns dunkelt und friert. Inmitten von Ängsten, 
Sorgen, Unsicherheit und dem, was unsere Welt 
erschüttert. Gerade dann, wenn vieles schwer 
auf uns lastet, erinnert die Adventszeit daran, 
dass die Dunkelheit nicht das letzte Wort hat.
Denn Advent verheißt, dass wärmer und heller 
es wird. Dass Hoffnung wachsen kann, wo wir 
sie kaum erwarten. Dass Zuversicht Raum ge-
winnt, wo uns vieles mutlos macht. Dass ein 
Licht zu brennen beginnt, das stärker ist als alle 
Schatten.
Die Adventszeit lädt uns ein, Licht füreinander 
zu sein: Durch die helfende Hand, der geschenk-
ten Zeit, der liebevollen Geste. Durch aufeinan-
der zugehen und verzeihen, dem guten Wort. So 
tragen wir im Kleinen dazu bei, dass wärmer 
und heller es wird.
Eine schöne und besinnliche Adventszeit wün-
schen die Kirchengemeinderäte Jagstzell

Freitag, 5. Dezember 2025 – 
Herz-Jesu-Freitag
	6.00 Uhr	 Rorate in Hohenberg anschließend 

Frühstück im Dorfgemeinschaftshaus
	15.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Pflegestift in 

Rosenberg
	17.30 Uhr	 Herz-Jesu-Rosenkranz in Dankolts-

weiler
Samstag, 6. Dezember 2025 – hl. Nikolaus
	6.00 Uhr	 Rorate in Jagstzell anschließend 

Frühstück im Vitusheim
	16.00 Uhr	 Bilderbuchkino zum Nikolaus in der 

Kirche in Rosenberg
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Rosenberg
Sonntag, 7. Dezember 2025 – 
2. Adventssonntag
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	8.55 Uhr	 Rosenkranz zu Ehren des Allerhei-

ligsten Altarsakraments in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell

		  - Edmund Rettenmeier u. verst. An-
gehörige

		  - Maria u. Franz Walter u. verst. An-
gehörige

		  - Agnes u. Leonhard Maier u. verst. 
Angehörige

		  - Regina u. Josef Bronner
		  - Anton Schlosser
		  - Georg Kunisch
		  - Sieglinde Schmieg

		  - für verstorbene Mitglieder der  
Kolpingsfamilie

	10.00 Uhr	 Kinderbrücke im Gemeindehaus in 
Rosenberg

	18.00 Uhr	 Adventssingen in der St.-Vitus-Kir-
che in Jagstzell, mit Musica Dank-
oltsweiler und Kolping Jagstzell

Montag, 8. Dezember 2025 – 
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen
Jungfrau und Gottesmutter Maria
	12.00 Uhr	 bis 13.00 Uhr „Weltgnadenstunde“ 

in Jagstzell mit ausgesetztem Aller-
heiligsten

Nächster Redaktionsschluss: 
10.12.2025, 10.00 Uhr
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	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium in 

Dankoltsweiler, mitgestaltet von 
Musica

		  - Maria Erhard, 2. Trauergottes-
dienst

		  - Franz Erhard
		  - Franziska Nagler
		  - Josef u. Anneliese Engelhard
	19.30 Uhr	 ökumenisches Hausgebet im Advent 

(siehe Ökumene)
Dienstag, 9. Dezember 2025
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 10. Dezember 2025
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
Donnerstag, 11. Dezember 2025
	14.00 Uhr	 Andacht in der St.-Vitus-Kirche 

Jagstzell (Café 70+)
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
Keine Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 12. Dezember 2025
Keine Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 13. Dezember 2025 – hl. Luzia
	6.00 Uhr	 Rorate in Hohenberg, anschließend 

Frühstück im Dorfgemeinschaftshaus
	13.00 Uhr	 Taufe von Felix Süss in Jagstzell
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
		  - Franz Junker, Jahrtag
		  - Willi Schneider u. verst. Angehörige
		  - Anton u. Gerda Spang u. verst.

			   Angehörige
Sonntag, 14. Dezember 2025 – 
3. Adventssonntag (Gaudete)
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	9.25 Uhr	 Missionsrosenkranz in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	11.15 Uhr	 Taufe von Tim Schweizer in Jagstzell
	18.00 Uhr	 Adventskonzert in der Kirche in 

Rosenberg mit dem Liederkranz

Herzliche 
Einladung 
zum 
Café 70+

Am Donnerstag, 11. De-
zember 2025, möchten wir 
alle Senioren zum nächsten 
Café 70+ einladen.
Wir beginnen bereits um 
14.00 Uhr mit einer An-
dacht in der St. Vitus-
Kirche.
Im Anschluss treffen wir 
uns zu einem adventlichen 
Beisammensein im Vitus-
heim.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Café-70+-Team

Skip-Bo
Achtung Terminänderung
Wir treffen uns am Don-
nerstag, 11. Dezember, um 
14.00 Uhr im Vitusheim/
Marienzimmer.
Neue Gesichter sind herz-
lich willkommen.
Rita May, 
Telefon 0170/2464316

Aus der Seelsorgeeinheit:
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Das Friedenslicht aus Bethlehem
In diesem Jahr empfangen wir das Friedenslicht 
aus Bethlehem am Sonntag, 14. Dezember 
2025, um 17.45 Uhr in Ellwangen am Bahnhof. 
In den Wochen vor Weihnachten wird dieses 
Licht in Bethlehem entzündet. Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder bringen das Licht am 3. Advent 
zu „allen Menschen guten Willens“. Am Bahnhof 
kann das Friedenslicht entgegengenommen 
werden. Von dort wollen wir gemeinsam zu den 
Combonis in die Rotenbacher Straße laufen und 
in der Kapelle eine gemeinsame Andacht feiern. 
Bringen Sie gerne eine eigene Laterne mit und 
nehmen Sie das Licht mit nach Hause und in 
Ihre Gemeinden.
Sven Köder, Leiter Jugendspirituelles Zentrum 
Ellwangen

Das Friedenslicht aus Bethlehem kann 
ab Dienstag, 16. Dezember 2025, in den 
Kirchen unserer Seelsorgeeinheit mit-
genommen werden.

Aus der Diözese:

Neue Raumschaften für Seelsorge entstehen
Auszüge aus dem Brief des Bischofs der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart Dr. Klaus Krämer

Sehr geehrte Damen und Herren,
angesichts der großen Herausforderungen, die 
wir gemeinsam bewältigen müssen, habe ich 
zusammen mit dem Diözesanrat das Projekt 
„Seelsorge in neuen Strukturen“ gestartet. Ziel 
dieses Projektes ist es, angesichts rückläufiger 
Finanz- und Personalressourcen unsere pasto-
ralen Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen von 
Verwaltungsaufgaben zu entlasten, damit mehr 
Raum für Pastoral und Seelsorge bleibt. Hierzu 
werden wir größere Raumschaften als neue 
Kirchengemeinden bilden. In diesen wollen wir 
Seelsorge vernetzt mit den verschiedenen kirch-
lichen Orten ermöglichen, die zu den Bedürf-
nissen der Menschen von heute passt. In diesen 
größeren Räumen kann das bisherige gemeind-
liche Leben vor Ort weiterhin und mit größerer 
Flexibilität als bisher gestaltet werden. Unser 
Glaube und unsere Kirche soll auch zukünftig 
an vielen Orten nahe bei den Menschen leben-
dig sein.
In der Sitzung am 29. November 2025 hat der 
Diözesanrat in seiner Funktion als Pastoralrat 
über wichtige Eckpunkte der Seelsorge in neuen 
Strukturen beraten und für den nächsten Pro-
jektschritt entsprechende Vorschläge erarbeitet. 
Diese mit überwältigender Mehrheit beschlos-
senen Voten habe ich mir als Bischof zu eigen 
gemacht. Die Qualität und das Ergebnis der 
Beratungen auf allen Ebenen und zuletzt die 
starken Beschlüsse des Diözesanrats haben 
mich, gerade ein Jahr nach meinem Amtsantritt 
als Ihr Bischof, auch persönlich berührt und 
beeindruckt. Sie sind eine Bestätigung unseres 
synodalen „Rottenburger Modells“ und ein 
Zeichen für das Wirken des Geistes Gottes in 
unserer Kirche. Damit sind wichtige Weichen-
stellungen für den nächsten Projektschritt er-
folgt:

-	 Wir werden zukünftig 50-80 Raumschaf-
ten (Kirchengemeinden) in der Diözese 
haben.

-	 Wir nutzen die Vielfalt der kirchenrecht-
lich möglichen Leitungsmodelle (Pfarrer, 
Pfarrerteam, Pfarrbeauftragte/r und Pfarr-
beauftragtenteam) in unserer Diözese.

-	 Wir etablieren die Funktion eines/einer 
Verwaltungsbeauftragten zur Unterstüt-
zung der Leitung einer Kirchengemeinde.

-	 Wir bilden aus wirtschaftlichen und ver-
waltungstechnischen Gründen die neuen 
Kirchengemeinden auf dem Weg zur Union 
der derzeitigen kirchengemeindlichen Kör-
perschaften.

-	 Wir starten den nächsten Projektschritt 
der Umschreibung der Kirchengemeinden 
im Januar 2026.

Alle aktuellen Informationen zum Prozess „Kir-
che der Zukunft“ und zu den einzelnen Projek-
ten finden Sie hier: https://kirche-der-zukunft.
drs.de/prozess-kirche-der-zukunft.html.
Mit dem Newsletter https://kirche-der-zukunft.
drs.de/newsletter.html. sind Sie ebenfalls immer 
zeitnah informiert.
Ich wünsche Ihnen gesegnete adventliche Tage 
und grüße Sie in herzlicher Verbundenheit
Dr. Klaus Krämer, Bischof

Ökumene:
Unser lebendiger Adventskalender
Wir laden Sie und euch herzlich zu unseren 
selbstgestalteten, adventlich geschmückten 

Fenstern ein. Es erwarten Sie schön geschmück-
te Fenster, adventliche Geschichten und wohl-
tuende Begegnungen.

Hier die Terminübersicht:
Freitag, 5. Dezember 2025 um 18.00 Uhr – Erst-
kommunionkinder der Seelsorgeeinheit, Vitus-
heim Jagstzell
Samstag, 6. Dezember 2025 um 18.00 Uhr
Familie Daniel Knecht, Matzengehren 32
Dienstag, 9. Dezember 2025 um 18.00 Uhr
Gabi und Siegfried Wunder, Gerlinde Banasch,
Panoramastraße 4, Jagstzell
Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 18.00 Uhr 
Marianne Knecht und Andrea Blattner, Matzen-
gehren 3
Donnerstag, 11. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
Krabbelgruppe Hummeltreff, Gemeindehaus 
Hummelsweiler
Donnerstag, 18. Dezember 2025 um 18.00 Uhr 
Pflegestift Rosenberg, Haller Straße 2
Den Flyer finden Sie in den Kirchen und auf der 
Homepage der Evang. Kirchengemeinde Hum-
melsweiler und der Seelsorgeeinheit Virngrund.
Pfarrerin Dinkel

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am Montag, dem 8. Dezember, laden die Glo-
cken der christlichen Kirchen in Baden-Würt-
temberg um 19.30 Uhr zum ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Das Hausgebet steht 
unter dem Thema „Versöhnung erwarten“.
Text und Liedvorschläge liegen in den Kirchen 
aus.

Kindergarten St. Vinzenz
Hurra, es ist Apfelerntezeit. 
Leckere Äpfel weit und breit.
Hey, wisst ihr was …
… Äpfel ernten macht riesigen 
Spaß.
Unter diesem Motto haben wir 

am Freitag, den 17.10.2025, einen Ausflug zur 
Streuobstwiese gemacht. Groß und Klein sam-
melten fleißig Äpfel. Aus diesen Äpfeln haben 
wir im Sandhof Apfelsaft pressen lassen.
Unsere Vorschulkinder waren sehr kreativ und 
haben für die Apfelsaftflaschen selbst Etiketten
gemalt.

Mithilfe von den Eltern und Kindern wurde der 
Apfelsaft auf dem Herbstmarkt und in der Kita
verkauft.
Als Highlight für die Vorschulkinder besuchten 
wir mit dem Bus Familie Erhardt im Sandhof, 
dort haben wir einen Einblick ins Apfelsaft-
pressen bekommen. Herr Erhardt erklärte uns 
viel rund um den Apfel. Mit einem Experiment 
brachte er die Kinder zum Staunen. Die Kinder 
durften mit einer kleinen Presse selbst Apfelsaft 
pressen. Anschließend gab es noch einen Rund-
gang, bei dem wir die Arbeitsschritte vom Apfel 
bis zum Saft sehr gut beobachten und viel Neu-
es entdecken konnten. Zur Stärkung konnten wir 
verschiedene Säfte probieren, eine Butterbrezel 

und Hefezopf genießen. 
Zum Abschluss hörten wir 
noch eine Geschichte von 
Herrn Erhardt. Als Danke-
schön sangen wir unser 
Lied: „Ich hol mir eine 
Leiter.“

Es war für alle ein sehr 
schönes und Interessan-
tes Erlebnis.

Vielen Dank an alle, die 
uns außerhalb unterstützt 
haben.

Ihr Kita-Team
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Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Tel. 07967/306, E-Mail: pfarramt.rechenberg-
weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 –  
12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 7. Dezember 2025 - 2. Advent
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häup-
ter, weil sich eure Erlösung naht.� Luk. 21,28
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Weipertshofen
	10.00 Uhr	Kinderkirche in Weipertshofen
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg
		  (beide Gottesdienste mit Prädikant 

Herterich)
		  Gleichzeitig Kinderkirche im Ge-

meindesaal
		  Probe für das Krippenspiel
		  Das Opfer ist jeweils für die eigene 

Gemeinde bestimmt.

Orangenaktion 2025: 
Gemeinsam für Straßenkinder in Äthiopien
Jeweils nach den Gottesdiensten in Weiperts-
hofen und Rechenberg.

Montag, 8. Dezember 2025
	14.30 Uhr	 Frauenkreis Rechenberg im Ge-

meindesaal
		  Wir basteln Weihnachtsdeko und 

Hausgebet
	19.30 Uhr	 laden die Glocken ein zum Haus-

gebet im Advent
Dienstag, 9. Dezember 2025
	19.30 Uhr	 Probe des Posaunenchores Rechen-

berg
	19.45 Uhr	 Probe des Posaunenchores Wei-

pertshofen
Mittwoch, 10. Dezember 2025
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
	19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung in 

Weipertshofen
Donnerstag, 11. Dezember 2025
	14.00 Uhr	Seniorennachmittag in Rechen-

berg
		  Mitwirkung des Kindergartens Re-

chenberg und Weihnachtsbräuche
	20.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung in Re-

chenberg
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe in Weipertshofen
Samstag, 13. Dezember 2025
	17.00 Uhr	Adventsmusik mit Kirchenchor, 

Posaunenchor und Kindergarten
		  am Dorfplatz Weipertshofen
Sonntag, 14. Dezember 2025 - 3. Advent
Wochenspruch: Bereitet dem Herrn den Weg; denn 
siehe, der Herr kommt gewaltig.� Jes. 40,3.10

Ab 10.00 Uhr Kurrendespielen des Posau-
nenchores Weipertshofen

	10.15 Uhr	Gottesdienst in Jagstzell
		  (Pfarrer Oberländer)
	10.15 Uhr	Kinderkirche in Rechenberg
		  Probe für das Krippenspiel
	17.00 Uhr	Gottesdienst mit Krippenspiel der 

Kinderkirche in Weipertshofen
		  (Pfarrer Oberländer)

Kirchenwahlen 
am 30. November 2025
Die Bewerber für die Lan-
dessynode erhielten fol-
gende Stimmen: 
Laien: Annette Sawade 
(Rechenberg 70) (Weiperts-

hofen 95), Andrea Bleher (Rechenberg 96) 
(Weipertshofen 124), Dr. Markus Ehrmann (Re-
chenberg 156) (Weipertshofen 164), Johannes 
July (Rechenberg 49) (Weipertshofen 68)
Theologen: Andreas Oelze (Rechenberg 23) 
(Weipertshofen 35), Tobias Dürr (Rechenberg 
215) (Weipertshofen 265), Christof Messer-
schmidt (Rechenberg 29) (Weipertshofen 24)

In die Landessynode wurden gewählt:
Laien:
Annette Sawade, Schwäbisch Hall
Andrea Bleher, Untermünkheim
Dr. Markus Ehrmann, Rot am See-Herberts-
hausen
Theologen: 
Tobias Dürr, Pfarrer, Wildenstein
Christof Messerschmidt, Dekan, Schwäbisch Hall

In den Kirchengemeinderat Rechenberg wur-
den gewählt (Stimmen):
Volker Merz (104)
Thomas Wolfgang Weidler (176)
Helmut Lechler (132)
Martina Rettenmeier (145)
Wolfram Stegmaier (118)
Brigitte Hofmann (172)

Die Wahlbeteiligung lag bei 31,0 Prozent.

In den Kirchengemeinderat Weipertshofen 
wurden gewählt (Stimmen):
Uwe Chevalier, Weipertshofen (139)
Anita Meister, Weipertshofen (138)
Dietmar Gabler, Gerbertshofen (214)
Jennifer Bleher, Käsbach (163)
Lars Krimmer, Weipertshofen (158)
Sigrid Riecker, Weipertshofen (178)

Die Wahlbeteiligung lag bei 31,6 Prozent.

Einsprachen gegen die Wahl können bis  
15. Dezember 2025 schriftlich beim Oberkir-
chenrat eingelegt werden.
Wir danken allen Wählerinnen und Wählern für 
die abgegebenen Stimmen und bei allen Kandi-
datinnen und Kandidaten, die sich für das Amt 
des Kirchengemeinderates zur Verfügung ge-
stellt haben und wünschen den neu Gewählten 
für ihre verantwortungsvolle Tätigkeit die Un-
terstützung der Gemeinde und den Segen Got-
tes.
Für die ordnungsgemäße Durchführung der 
Wahl danken wir unseren Wahlausschüssen, 
den Vorsitzenden Katrin Köhnlein (Weiperts-

hofen) und Gerhard Morasch (Rechenberg), al-
len Stellvertreterinnen und Stellvertretern so-
wie weiteren Mitgliedern in den Stimm- 
bezirks- und Ortswahlausschüssen.
Die für den Kirchengemeinderat Rechenberg 
gewählten Frauen und Männer werden am 
Samstag, 10. Januar 2026, um 18.00 Uhr in der 
Christuskirche Jagstzell in ihr Amt eingeführt. 
Und die für den Kirchengemeinderat Weiperts-
hofen Gewählten am Sonntag, 11. Januar 2026 
im Gottesdienst um 10.15 Uhr. Ein Ständerling 
schließt sich jeweils an.
Gleichzeitig müssen wir uns in Rechenberg von 
2 und in Weipertshofen von 4 Kirchengemein-
derätinnen und Kirchengemeinderäten verab-
schieden, die bisher diesen Gremien angehört 
haben: Frau Heidi Scholz und Herrn Jochen 
Zeuner (in Rechenberg). Petra Safradin, Jeanet-
te Gerth, Jens Oliver Gerth und Gerhard Trumpp 
(in Weipertshofen) sowie von unseren Kirchen-
pflegerinnen Karin Schülke-Muntzinger und 
Brigitte Hofmann (Brigitte Hofmann wird dann 
ja als gewähltes KGR-Mitglied in Rechenberg 
weitermachen). Ihnen gilt unser Dank für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Pfar-
ramt und ihr segensreiches Wirken für die Ge-
meinde.

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Dankoltsweiler
Kinder schmücken die 
Dorfmitte
Auch in diesem Jahr haben 
die Kinder aus Dankoltsweiler 

zum Beginn der Adventszeit einen Christbaum 
in der Dorfmitte mit liebevoll selbst gebastelten 
Anhängern geschmückt. Neben dem großen 
Baum erstrahlt nun auch der Kinderbaum wäh-
rend der Advents- und Weihnachtszeit auf dem 
Kirchplatz.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Er-
hard, die uns auch dieses Jahr wieder einen 
wunderschönen Baum gespendet hat.
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Schützengilde Jagstzell

Rundenwettkampf 
Saison 2025/26 - 
Kreisliga Luftgewehr
SGi Jagstzell I – SGi Oberkochen II

Beim dritten Wettkampf war die Schützengilde 
Jagstzell Gastgeber, die Gäste waren aus Ober-
kochen angereist.
Die Jagstzeller Schützen erwischten einen gu-
ten Tag und die Partie konnten die Gastgeber 
knapp mit 3:2 Punkten für die sich entscheiden.
Bester Schütze für Jagstzell war Simon Nagel 
mit 380 Ringen, gefolgt von Katrin Runge mit 
365 Ringen. Matthias Quinger mit 354 Ringen, 
Nele Heinze mit 346 Ringen sowie Daniel Hein-
ze mit 339 Ringen folgten auf den Plätzen 3 bis 
5 in der Einzelwertung an diesem Tag.

SGi Jagstzell I SGi Oberkochen II

P Name Ges Punkte Ges Name P

1 Nagel, Simon 380 1 0 363 Bucher, Maria 1

2 Runge, Katrin 365 0 1 368 Müller, Jennifer 2

3 Quinger, Matthias 354 1 0 344 Trittler, Christian 3

4 Heinze, Nele 346 0 1 354 Deubel, Frank 4

5 Heinze, Daniel 339 1 0 335 Ruff, Sascha 5

3 2

Rundenwettkampf Saison 2025/26 - 
Landesoberliga Luftgewehr Auflage
SSV Mundelsheim – SGi Jagstzell
Im zweiten Wettkampf der laufenden Saison 
waren die Jagstzeller Auflageschützen zu Gast 
bei den Schützen aus Mundelsheim.
Gegen die Gastgeber aus Mundelsheim mussten 
die Jagstzeller Gäste eine knappe Niederlage 
mit 939,2 Ringen zu 945,6 Ringen hinnehmen.
In die Wertung kamen Klaus Jablanofsky mit 
316,8 Ringen, Franz Mahr mit 314,4 Ringe so-
wie Carsten Prange mit 308,0 Ringen.
Nicht in die Wertung kam Manfred Heinze und 
Josef Lechner.

SSV Mundelsheim SGi Jagstzell

Name Ges Wertung Ges Name

1 Link, Andreas 315,7 315,7 308,0 308,0 Prange, Carsten 1

2 Link, Ralf 314,7 314,7 316,8 316,8 Jablanofsky, Klaus 2

3 Röhl, Ronald 315,2 315,2 314,4 314,4 Mahr, Franz 3

4 Leiy-Neidel, Michael 310,2 304,9 Lechner, Josef 4

5 Steeb, Doris 310,5 306,1 Heinze, Manfred 5

6 Link, Franziska 304,4 6

945,6 939,2

Obst- und Gartenbauverein 
Jagstzell

Sonderreisen des Kreisverbandes 
der Obst- und Gartenbauvereine 
Aalen e. V.
Auch im kommenden Jahr bietet 

unser Kreisverband in Zusammenarbeit mit der 
Köppel-Busreisen GmbH als Reiseveranstalter 
an fünf verschiedenen Terminen wieder einmal 
eine besondere 5-Tages-Sonderreise an: Wein-
viertel & Wien – „das Zentrum für Wein- und 
Gartenbau“. Zwischen sanften Hügeln, gold-
gelben Weingärten und traditionsreicher Kuli-
narik liegt das Weinviertel – eine Region im 
Nordosten Österreichs, die mit ihrer idyllischen 
Landschaft und herzlicher Gastfreundschaft be-
geistert. Hier trifft ländliche Ruhe auf echten 
Genuss. Nur eine kurze Fahrt entfernt wartet die 
Weltstadt Wien: lebendig und voller kultureller 
Schätze. Auf dieser Reise verbinden sich ent-
spannte Tage im Zentrum für Wein- und Gar-
tenbau mit dem urbanen Flair einer der schöns-
ten Städte Europas – ein Erlebnis für alle Sinne. 
Für den Zeitraum 12.04. bis 16.4.2026 und 

Musikverein Jagstzell

Kleintierzuchtverein Jagstzell
Vorankündigung
Am Samstag, 27.12.2025, um 19.30 Uhr findet die 
diesjährige Generalversammlung des Kleintierzuchtver-
eins Jagstzell im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt. 

Wir möchten jetzt schon alle Vereinsmitglieder dazu herzlich einladen.
Anträge zur Generalversammlung können bis 20.12.2025 beim ersten 
Vorsitzenden, Karl Berger, Oberer Weiler 19, eingereicht werden.
Wir hoffen auf einen regen Besuch! Die Vorstandschaft

Gesangverein Dankoltsweiler
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11.05. bis 15.5.2026. sind noch Termine frei. 
Informationen zu dem genauen Reiseverlauf 
und den umfangreichen Leistungen finden Sie 
im Kalender auf der Homepage des Kreisver-
bands https://kogv-aalen.de/ oder direkt unter 
https://kogv-aalen.de/wp-content/uploads/
2025/11/2026WeinviertelWienSeite1.pdf.

SV Jagstzell
Abteilung Fußball
Aktive
Souveräner Sieg
Am vergangenen Sonntag empfing 
der SV Jagstzell zum offiziellen 

Rückrundenstart die SGM Neunheim/Rindel-
bach. Da man sich in einem guten Lauf befand, 
war die Motivation hoch diesen zum letzten 
Spiel des Jahres fortzuführen.
In der Anfangsphase wirkte der SVJ aber zu-
nächst sehr verhalten und versah seinem Spiel 
noch nicht die nötige Zielstrebigkeit, um sich 
offensiv erfolgreich anzumelden. So schafften 
es auch die Gäste am Spielgeschehen aktiv teil-
zunehmen und erwirkten gefährliche Aktionen 
über lange Bälle. Auf diese war die Truppe von 
Darko Saveski aber eingestellt, sodass es ledig-
lich zu leichten Annäherungen Richtung Jagst-
zeller Tor kamen. Ab einer Spielzeit von einer 
Viertelstunde nahm das Spiel deutlich mehr 
Fahrt auf und der SVJ erzeugte auf diese Weise 
Dauerdruck um das Gehäuse der Gäste. Max 
Rettenmeier war es schließlich, welcher als 

erstes den Ball in das Tor unterbrachte, wurde 
aber aufgrund einer knappen Abseitsstellung 
zurückgepfiffen. So entfachte Jagstzell nun 
noch mehr Druck und erspielte sich weitere gute 
Gelegenheiten. In der Folge waren es Antonio 
Saveski und Timo Ziegler, welche die gegneri-
schen Defensivspieler verstärkt in die Bredouil-
le brachten. Allerdings fehlte beim Offensivduo 
die wichtige Kaltschnäuzigkeit, woraufhin alle 
Torschüsse entweder noch in letzter Not ver-
hindert oder pariert werden konnten. Daher 
ging es mit einem schmeichelhaften 0:0 in die 
Pause, in welcher der SVJ durchaus schon höher 
führen konnte.
In der zweiten Halbzeit war es für Jagstzell 
wichtig die Chancenverwertung in den Griff zu 
bekommen, um nacher nicht mit leeren Händen 
das Spiel zu beenden. Entsprechend erfolgreich 
startete die zweite Hälfte, da man diesmal nur 
2 Minuten Anlaufzeit benötigte, um den Ball in 
das Tor zu befördern. Timo Ziegler brach mit 
seinem Tempo über die Außen durch und be-
diente den freistehenden Antonio Saveski im 
Strafraum. Dieser ließ sich nicht aus der Ruhe 
bringen, und schob den Ball punktgenau ins 
linke untere Eck. Anschließend verpasste es 
Jagstzell früher schon für die Vorentscheidung 
zu sorgen, da man es nicht schaffte kontrolliert 
nach vorne zu spielen. So schnupperten die Gäs-
te nach langer Zeit ohne Möglichkeit wieder 
den Ausgleich zu erzielen. Die beste Chance bot 
sich hierfür über einen direkten Freistoß. Dieser 
wurde scharf getreten, wobei Keeper Daniel 

Krauss einen Sahne-
tag erwischte und den 
Ball aus dem linken 
oberen Eck wischte, 
um so die Führung am 
Leben zu halten. Diese 
Aktion erwies sich als 
Weckruf für Jagstzell, 
welche nun wieder 
gefährlich nach vorne 
aufspielten. In der 
80ten Spielminute 
war es ein schöner 
Steckball von Antonio 
Saveski, welcher Max 
Rettenmeier auf die 
Reise schickte. Letzte-
rer bewahrte einen 
kühlen Kopf und legte 
zurück auf Timo Zieg-
ler, der nur noch ins 
leere Tor einschieben 
musste. Nur 2 Minu-
ten darauf konnte der 
Ball an der Mittellinie 
erobert werden, so-
dass der nächste Kon-
ter eingeleitet wurde. 
Am Ende war es Jo-
nathan Erhard, wel-
cher Philipp Wunder 
am zweiten Pfosten 
bediente, was die 
endgültige Vorent-

scheidung besiegelte. Den Schlusspunkt setzte 
dann wiederum Timo Ziegler. In der angebro-
chenen Nachspielzeit wurde Ziegler von Jona-
than Erhard geschickt, welcher obendrein noch 
den Torhüter tunnelte.
Damit entscheidet der SVJ diese Partie für sich 
und bleibt im kompletten Kalenderjahr 2025 auf 
heimischem Boden ungeschlagen und über-
wintert mit 34 Punkten auf einem starken 3ten 
Platz.

Reserve:
Die Reserve bestritt ebenfalls ihr letztes Run-
denspiel in diesem Kalenderjahr und wollte 
unbedingt ebenfalls einen Sieg einfahren. Daher 
startete der SVJ druckvoll in die Partie und er-
schwerte den Gegenspielern ein kontrolliertes 
Spielgeschehen einzuleiten. Jagstzell wusste 
sich darüber hinaus über Konter zu helfen und 
erwischte so auch die beste Chance der ersten 
Halbzeit. Luca Milz nahm Fahrt aufs Tor auf, 
scheiterte aber im 1 gegen 1 gegen den heraus-
eilenden Keeper. Den fälligen Nachschuss konn-
te Patrick Bayer ebenfalls nicht unterbringen, 
sodass es torlos in die Pause ging.
In der zweiten Hälfte verflachte das Spielge-
schehen, sodass der Ball nahezu ausschließlich 
auf Höhe der Mittellinie zirkulierte, was Tor-
möglichkeiten zur Mangelware machte. Gerade 
als es nach einem torlosen Unentschieden aus-
schaute, bekam der SVJ wie in der Vorwoche 
einen Elfmeter gegen sich gepfiffen. Diesen 
wussten die Gäste zu nutzen und sorgten so für 
eine knappe Niederlage des SVJ.
Somit überwintert die Reserve auf dem 5ten 
Tabellenplatz mit 21 Punkten, welche in 13 
Spielen ergattert wurden.

Wir bedanken uns für eure tatkräftige 
Unterstützung im gesamten Verlauf 
der Saison und freuen uns auch im 
neuen Jahr, eifrig auf die Punktejagd 
zu gehen! 
Eröffnet wird dann mit einem Aus-
wärtsspiel gegen den FC Ellwangen.

Was sonst noch 
interessiert

Sozialverband VdK – OV Ellwangen:

Veranstaltungshinweis 
Am Freitag, den 12. Dezember 2025, findet um 
14.30  Uhr unsere Adventfeier im Gasthaus 
„Lamm“ in Schrezheim statt.
Anmeldung erforderlich bis 10. Dezember 2025 
unter Tel. 0176/57864793 oder per Mail an vdk.
ellwangen@online.de.

Weitere Informationen – auch zu unserem Orts-
verband – finden Sie auf https://bw.vdk.de/vor-
ort/ov-ellwangen.



Trauercafé „Lichtblick“
Dieses Angebot des Ambulanten ökumenischen 
Hospizdienstes Ellwangen ist für Trauernde 
gedacht, die einen Angehörigen verloren haben. 
Alle sind so willkommen, wie sie sich gerade in 
ihrer Trauer fühlen. Miteinander ins Gespräch 
zu kommen ist ebenso möglich, wie einfach still 
dabei zu sein, um ein Stück Gemeinsamkeit zu 
erfahren. Es entstehen keine Kosten, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Infos gibt es 
unter Tel. 0162/7641044.

Nächstes Treffen:
Café „Lichtblick“ Freitag, 12. Dezember, von 
9.30 – 11.00 Uhr. Die Veranstaltung findet im 
Speratushaus, Freigasse 5, Ellwangen statt.

Trauercafé „Mitten im Leben“ – 
für Jüngere und Menschen
in der Lebensmitte
Das Trauercafé „Mitten im Leben“ wendet sich 
an jüngere Menschen und Menschen in der 
Lebensmitte, deren Lebensplanung durch den 
Verlust eines nahestehenden Menschen verän-
dert wurde. Man fühlt sich aus der Bahn gewor-
fen, durcheinander, verrückt, allein, ratlos und 
haltlos. Lebenskonzepte sind zerstört, alles 
scheint den Sinn verloren zu haben. In so einer 
Situation kann es sehr hilfreich sein, sich mit 
Menschen, denen es ähnlich geht, auszutau-
schen.
„Mitten im Leben“ bietet in einem geschützten 
Rahmen die Möglichkeit zum Gespräch oder 
auch einfach Zuhören, um sich nicht mehr ganz 

so alleine zu fühlen. Die Gruppe verschafft Zeit 
und Raum, sich mit der eigenen Trauer ausei-
nanderzusetzen und neue Wege zu entdecken. 
Die Treffen werden von zwei ausgebildeten 
Trauerbegleitungen des Ambulanten ökumeni-
schen Hospizdienstes begleitet. Das Geschehen 
in der Gruppe wird vertraulich behandelt.
„Mitten im Leben“ findet jeden zweiten Sams-
tag im Monat um 15.00 im Speratushaus in Ell-
wangen, Freigasse 5, statt.
Die nächste Veranstaltung ist am 13. Dezember 
2025. Es ist keine Anmeldung erforderlich und 
die Teilnahme ist kostenlos.

Nähere Informationen: Ambulanter ökumeni-
scher Hospizdienst, Tel. 07961/96965432 oder 
0162/7641044. E-Mail: Amb.Hospizdienst-
Ellwangen@web.de

BVSG Ellwangen startet neue 
Sportgruppe für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung – 
Spiel, Spaß und Bewegung pur!
Endlich geht´s los! Die BVSG Ellwangen startet 
eine neue Behindertensportgruppe für Kinder 
und Jugendliche ab 8 Jahren. Ab Ende Januar 
treffen sich sportbegeisterte Kids jeden Freitag 
von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Buchenberg-
halle Ellwangen, um gemeinsam aktiv zu sein.
Unter der Leitung einer motivierten und kom-
petenten Trainerin und eines engagierten Trai-
ners stehen Bewegung, Spiel und ganz viel Spaß 
im Mittelpunkt. Egal ob Ballspiele, kleine Wett-
kämpfe oder kreative Bewegungsübungen – hier 

darf sich jedes Kind nach seinen Möglichkeiten 
ausprobieren, Neues erfahren und Teil einer 
fröhlichen Gemeinschaft werden.
Die Gruppe bietet Kindern und Jugendlichen mit 
Behinderung die Möglichkeit, sich zu bewegen, 
Freunde zu finden und Selbstvertrauen zu tan-
ken.
Anmeldungen sind bis Anfang Januar möglich!
Wer Lust hat mitzumachen oder Fragen hat, 
kann sich gerne melden bei:
Jennifer Stark – E-Mail: Jenny.Stark@gmx.de
Gerhard Wünsch – Telefon (werktags zw. 17.00 
und 19.00 Uhr), Tel. 07961/6778.

22. Gründelhardter Weihnachtsmarkt 
Sonntag, 14. Dezember 2025, 
von 11.00 bis 19.00 Uhr
Am dritten Adventssonntag verwandelt sich der 
Schulhof der Grundschule Gründelhardt in ein 
stimmungsvolles Weihnachtsdorf. Weihnacht-
liche Lichter, der Duft von Glühwein und Ge-
grilltem, festliche Musik sowie der Besuch des 
Weihnachtsmanns und des Christkinds sorgen 
für eine zauberhafte Atmosphäre.
Neben kunsthandwerklichem Weihnachts-
schmuck, liebevoll Selbstgebasteltem und viel-
fältigen Geschenkideen – von Holz-, Metall- 
und Betonarbeiten über Liköre, Gestricktes und 
Genähtes, Weihnachtsbäume bis hin zu Produk-
ten rund um die Honigbiene – erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher auch in diesem Jahr 
wieder ein großes Angebot an kulinarischen 
Spezialitäten. Für das leibliche Wohl ist somit 
bestens gesorgt.

Naturschutz ohne Grenzen 
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Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732 / 9272-17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org           

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Der Redaktionsschluss für Ihre FARBANZEIGE für die 
letzte Ausgabe in diesem Jahr (Kalenderwoche 51/2025 
vom 15. bis 20. Dezember 2025) ist

AM MITTWOCH, DEM 10. DEZEMBER 2025.AM MITTWOCH, DEM 10. DEZEMBER 2025.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Farbanzeige ausschließlich 
im normalen Anzeigenteil am Ende des Mitteilungs-
blattes und nicht mehr im Glückwunschteil 
veröffentlicht werden kann.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Krieger-Verlag, 
Blaufelden

Redaktionsschluss
FÜR IHRE FARBANZEIGE

WEIHNACHTS-
GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Wir erinnern an die Einreichung Ihres Glückwunsch-Anzeigen-
auftrages – soweit noch nicht geschehen – und bitten Sie um 
sofortige Einreichung desselben, spätestens jedoch bis

Samstag, den 6. Dezember 2025.Samstag, den 6. Dezember 2025.
Es ist auch möglich, unsere Mustervorschläge auf unserer 
Homepage: www.krieger-verlag.de anzusehen und 
Ihren Auftrag zu erteilen.

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE



PRAXISÜBERGABE
Etwas Bestehendes geht... ... etwas Neues entsteht

Ich freue mich, die Praxis weiterführen 
zu können und bedanke mich für diese 
Chance und die Unterstützung!
Lisa-Marie Konle

Für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen sage ich herzlichen Dank! 
Ihr Roland Leitner

Die Übergabe der Praxis erfolgt zum 1. Januar 2026 an:
Lisa-Marie Konle

Kurze Str. 2/1
74597 Stimpfach

Tel: 0 79 67/71 06 20

Die Übergabe der Praxis erfolgt zum 1. Januar 2026 an:
Lisa-Marie Konle

Kurze Str. 2/1
74597 Stimpfach

Tel: 0 79 67/71 06 20

Therapiezentrum Leitner

99,99 €
bis zu 100 %  Erstattung

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Neuer zerti�izierter 
Rückenkurs in Frankenhardt!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.�itunited.online/praesenzkurse!
Weitere Kurszeiten und -orte �indest du auf unserer Webseite.

Kurs- und Kontaktinformationen:
www.�itunited.online Frankenhardt-Stetten
support@�itunited.online 0176/72073421

Plätze: max. 12 Teilnehmer
Ort: Sportscheune Eulenhof, Stetten 37/2
Start: ab Freitag, 30.01. um 14:45 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

Weihnachtsbäume zum Verkauf ab dem 5.12.2025
Freitags ab 14.00 Uhr

Samstags den ganzen Tag
mit Punsch und Glühwein u. v. m. vom Hof.

Auf Ihr Kommen freut sich 
Familie Drukenmüller

Grünberg 1/1   |   73489 Jagstzell

Eine Anzeige im Mitteilungsblatt 
erweckt besondere 

Aufmerksamkeit !



• Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
• Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
• Technischer Systemplaner (m/w/d)
• Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Holzmechaniker (m/w/d)

STARTE 2026
DEINE AUSBILDUNG

ODER DEIN STUDIUM
BEI UNS!

• Duales Studium Bauingenieurwesen -
Fassadentechnik (m/w/d)

• Duales Studium Betriebswirtschaftslehre - 
Industrie (m/w/d)

Deine Ansprechpartnerin: 
Frau Carolin Beck
bewerbung@schneider-fassaden.de
www.schneider-fassaden.de

• Holzmechaniker 

ODER DEIN STUDIUM
BEI UNS!

• Duales Studium Bauingenieurwesen -
Fassadentechnik 

• Duales Studium Betriebswirtschaftslehre - 
Industrie (m/w/d)

Deine Ansprechpartnerin: 
Frau Carolin Beck
bewerbung@schneider-fassaden.de
www.schneider-fassaden.de

QR-Code scannen &
online bewerben!

Gebrüder Schneider Fensterfabrik GmbH & Co. KG | Rechenberger Str. 7-9 | 74597 Stimpfach

Sie möchten Menschen zur Seite stehen? Werden Sie Teil unseres
Ambulanten Pflegedienstes in Fichtenau und Umgebung als

• Vergütung nach AVR mit Zusatzversorgungskasse
• Wählbare Teilzeitanstellungen und verschiedenste

Arbeitszeitmodelle
• umfassende Sozialleistungen und
	 eine Vielzahl an attraktiven Benefits

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Kontakt
Klaus Offenbach • Leitung Ambulante Dienste
Tel. +49 791 753-2160 • ambulantedienste@diakoneo.de
Lange Straße 9/1 • 74579 Fichtenau-Wildenstein

Pflegefachkraft (m/w/d)
Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

DIAKONIE DAHEIM
FICHTENAU-WILDENSTEIN-STIMPFACH

Ferienkurs

Theorie in den Weihnachtsferien
Start am Fr., 19.12.2025 um 18 Uhr in Honhardt

Anmeldung unter
Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55

HAUSMESSE – WHIRLPOOL-WOCHENENDE!
Samstag, 6.12.2025: Fachberatung & Vorführungen
Sonntag, 7.12.2025: unverbindliche Besichtigung mit 
Aufsicht jeden 1. Sonntag im Monat 
Entdecken Sie hochwertige Whirlpools zu attraktiven 
Messepreisen! 

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. www.viva-aqua.de

UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT
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